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	Aufgaben sozialpädagogischer Einrichtungen
	Punkte

	Sozialarbeiter/Sozialpädagogen sind berufliche Helfer. Sie versuchen in Belastungssituationen durch methodisches Vorgehen Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten. Die Wirksamkeit der sozialarbeiterischen/sozialpädagogischen Arbeit hängt oft davon ab, dass das Vorgehen sorgfältig geplant wird.
	

	
	

	Aufgabe 1 
(Anforderungsbereich I: Reproduktion)
	30

	Erarbeiten Sie eine umfassende Bestimmung des Begriffs „Sozialpädagogik/Soziale Arbeit“. Erörtern Sie Aufgaben und Probleme sozialarbeiterischer/sozialpädagogischer Arbeit am Beispiel einer familienergänzenden oder familienersetzenden Institution.
	

	Historisch abgeleitet aus der Almosenvergabe an Arme im Mittelalter, übernimmt Soziale Arbeit heute eine Unzahl an sozialen Diensten. Die Grundaufgabe ist in fast allen Bereichen gleich: Hilfe zur Selbsthilfe

Soziale Arbeit = Oberbegriff, differenziert zwischen Sozialpädagogik und Sozialarbeit; Vereinfachung, um differenziertes Angebot unter einem Namen zu subsumieren

Sozialpädagogik = strukturelle, ideelle Hilfestellung außerhalb von Familie und Schule: Hilfe + unterstützendes Eingreifen in Notlagen und Belastungssituationen, entstanden durch soziale Ungleichheit; traditionell: Kinder- und Jugendhilfe, heute verstärkt auch jüngere Erwachsene
Sozialarbeit = materielle, finanzielle Hilfestellung
	10

	(3 Grundprinzipien so. Arbeit: Subsidiarität = Der Begriff Subsidiarität beschreibt im Bereich der sozialen Arbeit das Verhältnis von Staat und Gesellschaft. Er bezieht sich auf die "Nachrangigkeit" der öffentlichen Träger; diese übernehmen soziale Aufgaben erst dann, wenn der Bedarf nicht durch freie Träger gedeckt werden kann.) 
(Lebensweltorientierung)
	

	6 Bereiche der Kinder- und Jugendhilfe:

Kinder- und Jugendarbeit

Jugendsozialarbeit

Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

Förderung der Erziehung in der Familie

Förderung in Tageseinrichtungen und Tagespflege

Hilfe zur Erziehung
	10

	Familienergänzend = z.B. Wohngruppen, Tagesgruppen, Sozpäd. Tagespflege; soll Defizite in der familiären/schulischen Erziehung ausgleichen
Familienersetzend = z.B. Vollzeitpflege, Meinerziehung, soz.päd. Einzelbetreuung; soll die Familie vollständig (zumindest zeitweise, so lange Probleme auftauchen) ersetzen, muss gerichtlich angeordnet werden (z.B. Inobhutnahme)
	10

	Aufgabe 2 
(Anforderungsbereich II: Reorganisation und Transfer)
	45

	Beschreiben Sie ausführlich eine Methode der Sozialpädagogik/Soziale Arbeit und stellen Sie deren Ziele, Anwendung und Vorgehensschritte an einem Beispiel dar.
	

	Aufgabe 3 
(Anforderungsbereich III: problemlösendes Denken) 
	25

	Nehmen Sie kritisch Stellung zur Wirksamkeit der von Ihnen in Aufgabe 2 gewählten Methode.
	

	Gesamtpunkte
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